
K>. 23«. Montag den »3. Kktober »85«.

6' V77. <l ft) Nr. 8U68.

K u n d m a c h u n g
^Ul V e r s t e i g e r u n g der i m po l i t i schen
^ z i r k e We ixe l s te in am S a v e s t r o m e bei
^ a g o r l i egenden , dem K a m e r a l - A e r a r

g e h ö r i g e n P r u ß n i k - R e a l i t a t .
I n Folge Dekretes des hohen k. k. Finanzmi-

nisteriums vom »2. Jun i »855, Z. 24472 , wird
ble dem Kameral-Aerar gehörige, aus dem vor-
maligen Grundbuchc der Herrschaft Ratschach 8„l>
^'b. Nr. 48, Rektif. Nr . 17 exzindirte, nun im
""lassen-Grundbuche Urd. Nr. 222 inliegende,
^ Savestrome bei Sagor im politischen Bezirke
Weixelstein, Steucrgemeinde Dobauz «u!) H.Nr.
^^ vorkommende Prußnik-Rcalität wegen Man-
^ l an Konkurrenz, am 22. Oktober l8i>6um lU
Uhr Vormittags im Orte der Realität mit Vor-
h a l t der Genehmigung des hohen k. k. Finanz-
ministeriums zum dritten Male im Wege der
öffentlichen Versteigerung zum Kaufe ausgeboten
Werden.

Die Bestandtheile dieser Reali tät, welche
"ur eine Viertelstunde von der Bahnstation S a -
llor entfernt ist, sind:

I. A n G e b ä u d e n .
Dasein Stockwerk hohe, durchaus gemauerte,

^ l t Ziegeln eingedeckte, im Erogeschoße aus einer
^sindestube, Küche, Speisekammer und Wein-
^ller, im ersten Stockwerke aus 5 Wohnzimmern,
bann 2 Dachzimmern bestehende, im baulichtn
Stande erhaltene Wohnhaus; der gemauerte,
"anfällige Einsatzkeller; die gemauerte, mit Zie-
6eln eingedeckte, im guten Bauzustande besind-
^)c Borstcnviehstallung; das alte untere mit
^lrol) eingedeckte, in sehr baufälligem Zustande
Endliche Stallgebäude; der gemauerte, mit

ll'oh eingedeckte baufällige SäurckeUer, wor-
^ s ein Getreidekastcn aus buchenen Schrottwän-
"en aufgestellt ist; das obere, mic St roh ein-
deckte, sehr schadhafte Stallgcbaude sammt
"lcschtenne; das neue gemauerte und gewölbte,
! ^ l Ziegeln eingedeckte, im guten Bauzustande
befindliche Stallgebäude sammt Dreschtenne; die
!^ l St roh eingedeckte, aus 4 Ständen beste-
^ "de , neu einzudeckende Doppclharpfe; die gc-

^er te , mit Ziegeln eingedeckte, ebenerdig gut
kchaltene Waldhüters-Wohnung, bestehend aus
^ m Zimmer, Kabinet, Speisekammer und Küche,
ann die dazu gehörigen, in sehr baufälligem

Zustande befindlichen Nebengebäude, a ls : der
gemauerte, mit einem Bretterdachc versehene Ein-
Mel ie r , der mit einem Brettcrdache versehene
^u)wcinstall, die mit Brettern eingedeckte und
^'schalte Strcukammer, die auf drei Seiten mit

Ottern, aus der vierten Seite aus Mauerwert
^ u t e , mit Brettern eingedeckte Schmiede, die

6 Holz errichtete und nur theilweise eingedeckte,
" ' " 'er Pfeilern stehende offene Bauholzschuppe.

^ A n W i r t h s c h a f t s g r ü n d e n.
An ^ P"'ßnik - Realität besitzt:

Ackern . . 4 Joch 897 ^K la f te r
" ^ ' s ' N . , 2 ,> ',52 )>
» Helden . . l l l » 27 »
" Waldungen . 109 » 74 l »
» ^auarea . . __ „ 893
'> ^usi.r Kultur » „ , 498

Venw ^ ^"^"' " "b Wiesen, so wie auch die Al-
d l e ^ / " s'"b ^ 0 " guter Boden-Beschaffenheit,
ten ^ d u n g c n dagegen mit jungen Buchen, Fich-

^"d Lärchen bestockt.
Utiss ^"srufspreiö für diese Kameral-Reali-
z j . '^.""s Sechstausend e inhunder t sech-

^ " ^ e n 7'/ . Kreuzer festgesetzt worden,
h ie r la^ w l " ' " ' ^ I ' d "mann zugelassen, der

'5Nds Realltäten zu besitzen fähig ist.
A n t k ? "" ^"' Versteigerung als KauflustigerA u ^ ' , l ) " " " ^^^ ̂ ^ ^̂ .̂  ^ ^ ^ ^ Theil ^

"russpreiseö mit t l l l i ft. '/, kr. vor der Lizi-

tation entweder bar in Konv. Münze, oder auf
den Ueberbringer lautende österreichische Staats '
p^picre, die jedoch nur um 2°„ unter dem Tages-
Kurs angenommen und binnen vier Wochen ge-
gen bares Geld einzulösen sind, zu erlegen.

Diese Kaution w i r d , wenn sie bar erlegt
wurde, dem Meistbieter an der ersten Kaufschil-
lingshälfte abgerechnet, alle übrigen Lizitanten
hingegen erhalten die eingelegte Kaution nach
vollendeter Versteigerung zurück.

I m Falle der Kontraktbrüchigkeit des Erste-
hers steht es dem hohen Aerar frei , auf dessen
Gefahr und Kosten die Realität neuerdings feil.
zubieten und bei der zweiten Fcilbietung auch
einen geringern alö den ersten Ausrufspreis zu
Grunde zu legen.

Wenn Jemand bei der Versteigerung für
einen Dritten einen Anbot machen w i l l , so ist
er schuldig, sich früher mit einer rechtsförmlich
für diesen Akt ausgestellten und gehörig lcgali-
sirten Vollmacht seines Komittenten auszuweisen.

Von dem Meistbote ist die Hälfte vier Wo-
chen nach erfolgter Genehmigung des Verkaufs-
aktes und noch vor der Uebergabe der Realität
zu berichtigen, der Ucbcrrest hingegen kann ge-
gen dem, daß solcher auf die verkaufte Realität
in erster Prwritä5 versichert und mit 5, °/, in
halbjährigen Raten verzinset w i rd , binnen fünf
Jahren ln fünf gleichen jährlichen Ratenzahlun-
gen abgetragen werden.

Die übrigen Verkaufsbedingnisse und dcr
Kapitalsanschlag können bei der k. k. Finanz-
Bezirks-Dircktion in Neustadt! und bei dem k. k.
Vcrwaltungsamte der Religionsfonds-Domaine
Sittich eingesehen werden.

Auch ist es jedem Kauflustigen unbenommen,
im Orte der Realität selbst alle Theile dersclbrn
persönlich in Augenschein zu nehmen.

K. k. Verwaltungsamt der Religionsfonds-
Domaine Sittich am 26. Sept. »85«.

Z l 9 2 l . (2) Nr 5622
E d i k t .

Nachdem weder bei der ersten noch bei der
zweiten mit Edikt vom l 2 . Ju l i d, I . , Z. 4U!>7
und AU August d. I . , Z. 1668, angeoldneten
F»ilbictungötagsatzung das den Ehrlcuten Olto,
Vmzcnz und ylanelte Lmtschmger a/höri^e Haus
5>il) Konsk. Nr. 7 sammt A n ' und Zllgchör in
0er Kapuzinl'l-Volstaot Hier, um den Schätzungs»
werth von 35834 fl. 5U kr. an Mann qebracht
melden konnte, so wiid hicmit znr dntltn auf
d<n 27. Oktober o. I . angeordneten Feildietung
geschritten.

Vom dem k. k. l!a>,deöa.crichle.
Laidach am 4 Oktober »85«.

Z. »846 (») Nr 543«
Von dem k. k, Landcsgerichte öaibach, als

Merkantil- und W.chselgerichte, wird dem Johann
lZravag, o, Flicderm.,stn in Flitsch, geaenwärtig
ul,bckclllntkN Allfcnthallrs, mittelst gegenwältigen
EdiktS erinnert:

Es habe wider denselben bei diescm Gerichte
Karl Holzer, Handtlömann in Laibach, eine Wcch-
sclklage auf Zahlung der aus dem Prima- Wechsel
<KI". Üaibach vom 2«. Jänner 1^56 schuldigen
:l?6 st 48 kr. B. V . sammt Zinsen, Klagö- ul,d
Protesispcsen eingebracht, worüber der wechscl»
lerichilichc Zahlungsauftrag vom 17. Juni d, I . ,

Z. 3573, erging
Da der Aufenlhalcsort deö Beklagten, Johann

Cravaqno, diesem Ätlichle unbekannt, und weil
e>- vicllcicht aus den k. k. (srblanden ab^cscnd
»st, so hat man zu seiner Vertheidigung, und auf
seine Gefahr und Unkosten den hierortigen Ge-
(ichlöadvokaten I ) r . Suppantschilsch als Klna-
tor bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-

sache nach der bestehenden Gerichtsordnung auS«
geführt und entschieden werden wild.

Johann Cravagno, derzeit unbekannten Auf«
enthaltes, wi ld dcssenzu dem Ende erinnert, damit
er allenfalls zu rechter.^cit selbst erscheinen, oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter O>-. Suppan«
tschitsch Rechlsbehelfe an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst cin<n andern Sachwaller zu
bestellen und diesem Gelichte namhaft zu ma«
chen, und überhaupt im rechtlichen ordnungsmä-
ßigen Wege einzuschreiten wissen möge, insbe-
sondere, da er sich dic aus seiner Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen haben wi ld.

Von dem k k. Landeögerichte.
Laidach den 20. September 1856.

Z. »878. (3) Nr. 5526.
E d i e t.

Daö t. k. Landesgelicht laibach gibt bekannt:
Es habe in. der Exekutionssache der Laibacher

Sparkasse, wider Maria Skaller, verwitweten
Podkraischeg, die exekutive Feilbietung des geg-
nerischen, gerichtlich auf 884 fl. 15 kr. bewcr-
theten Hauses sammt GartenK Consk. Nr. 25
in der Tyrnau, zul Hereinbringung des aus dem
Urtheile vom 22. August »85l schuldigen Betra-
ges von ll)(l fl. ĉ . 8. e. bewilliget, und zu
deren Vornahme die Tagsahungen auf den l l l .
November, »5. Dezember d. I . und l 2 . Jänner
k. I . Vvlmittagö t> Uhr vor diesem Gerichte mit
dem Beisatze angeordnet, daß die obige Realltat
bei der dritten Feilbietung auch unter dem Schätz-
werthe hintangegeben würde.

Hiezu werden Kauflustige mit dem Beisahe,
zu erscheinen eingeladen, daß Schähungsprotokoll,
Grundbuchsextrakt und Lizltatlonsbedinguisse in
dcr hicramtlichen Registratur eingesehen wer«
den können.

Laidach am 27. September »856.

Z 1917. (3) Nr. «983.
E d l k t.

Vom k. k. Landesgetichte ?lgram wird be«
kannt gemacht:

Es s<i über Ansuchen des Alexander und
Wlhclmine Sparhakl'schen Konkursmasse Vertre«
ters und V<rmö^ens< Verwalters, Herrn Aduo«
katen Anton X.0r'l<>i^, die öffentliche Feilb.etuna.
dis zur Konkursmasse gehörigen, m Agram, obere
I l ica mil) Nr. 570 grlegencn, auf 34.537 st.
38 kr, E M . gerichtlich gesa atzten, zw^i Stock
hohen Hauses bew ll'get, und zu deren Vornah-
me, nachdem zu dem am 3l). Scptcmber l. I .
abgehaltenen ersten Feilbiecungs - Termine kein
Kauflustiger erschienen >st, am 3tt. Oktober l8.',6
üer zweite F.Übielungs Termin brstimmr morde».

Hllzu werden die Kauflustigen mit dem Hei»
satze eingeladen, daß der El steh,r die auf dem
Hausc versicherten Bchlilde», so weit der Most-
l'st reicht, nach Aliw'isuliq d,s G.liä'tes üder-
n.l)men müsst», und daß die Weilern LlzilationS«
Bedln^nisse, das Schätzunc,s-Protl'koll und der
InladulatiollS-Extrakc »n der di<ßlai.drsgcrlchtll«
chen Kanzlei eingesehen werden können.

Agram am 4. Oktober 5856.

Z 675. :, (3) Nr. 250«.
E d i k t .

Vom k. k. Bezilksamte LaaS wird mit y^ezug
auf die Edikte vom 5, Juni, 23. Ju l i und 23.
August d. I . . Nr. »2»3, l!>89 und 2255, be-
kannt gemacht, daß die auf heute angeordnete
dritte Feilbietung der. dem Anton Marinzhek von
Rau„ig Nr. 3 gehörigen Realität, wegen an
Steuern schuldigen 54 si. 8 ' / , kr. e. «. c.,
auf dcn l l . November »856 übertragen winde.

K. k. Bezirksamt Laas am 23. Srplemdcr
l 8 5 6 .



< , >^t ^. » dcs Standes der österreichischen National-Bank am 30. September 1856.

Klingende Münze und Barren 8l,034.705 36' / , Banknoten-Umlauf 386,822.326 ' —
Eskomptirte Effekten, verfallen zwischen 5 und 92 Tagen 62,858.5 l i st. 49 ' / . kr. j Pfandbriefe im Umlaufe l34.100 —

detto in Prag 3,6!0.04l si. 37 kr. ^, , , . ^ - 3 ,
detto in Brünn 1,872.203,, 2 » , Reserve-Fond 10,361.^88 1 7 / ,
detto in Pesth 3,629.367 » 24 » Peusionö-Fond . . 1,05l.54O 10

detto in Trieft . , ^ ' , ^ ' ' ^ '̂ 5,947 483 ^ 2 » Die noch unbehobenen Dividenden, einzulösen- !
detto in 3emberg/ . ' . . " . ." ' 764.532 , 59 . ! den Anweisungen, dann Saldi laufender Rech- !

! detto in Graz 976.858 » 33 » " " " 3 " 4,893.280 37 /^
! detto in Linz 874.157 » 44 ,> z Bank-Fond, begründet durch 100.000 Aktien 69,875.800 ; — ^

detto m Olmütz 922.l60 „ 33 ,> ! Em-ahlunaen für die neuen ?lktien . . , . 29,l8».6OO ! — !
dctto in Troppau 405.9 l l » 2 » ^ .
detto> in Kronstadt 985.087 » 4 » ^ / ,
detto in Klagenfurt . . . . 288 .095 » l >> / > !
detto in Krakau I l 3 . 3 ? 0 » — » / »
detto in Laibach 143.605 „ 44 ,> /
dctto in Fiume 236.239 » 16 >> /
detto in Debreczin . . . . . 74 .826 » 5 4 » / !
detto in Temeswar 4 2 . 0 7 5 ^ 5 0 „ 20,886.015 » ^5 « 83,744.527 3 4 ' / . ' / !

3 Vorschüsse gegen statutenmäßig deponirte inländische Staatspapiere, rückzahlbar längstens in 90 Tagen 76,778.600! — j /

^ detto bei den Filial-Leih-Anstalten . 12,874.700^ — / j

Darlehen gegen Hypotheken 584.600 ', — / ^

detto vom Staate garannrt 1,068.800 ^ — / ! !

Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des W. W. Papiergeldes, und zwar: / -

2) zu 4 L verzinslich 28,716.865 si. 45 ' / . kr. / !

b) unverzinslich ^ 29,247.566 » 37 ' / , » 57,964.432 22 ' / . . /

Rest der Schuld, welcher mittelst der Zuflüsse aus dem National-Anlehen vom Jahre 1854, / !

für eingelöstes Staats-Papiergeld noch zu tilgen ist ^ 7,995.862 ! 4 , ^ / ^ H

! Dic durch Vertrag vom 18. Oktober 1855 geregelte Schuld, welche auf den, der National- / !

Bank zum Verkauft übergebenen Staatsgütern hypothezirt ist . . . . . . . . . 155,000.000 si. — kr. z . / j

Hieran durch Gutserträgnisse vermindert 1,500.000 .> — » 153,500.000 ! — /

Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren 10,36l.558 3 l / i

» » Pensions-Fondes in Staatspapieren und Bank-Aktien «,052.217 ^ 16 / , !

! Werth der Bank-Gebäude und anderer Activa 15,360.231 ! 3'/^! / ^

iW H 502,320.235 ! 5 ' / . 5U2,^0 235 ^ 5"/,!

^ V ' l ^ ^ !
. Wien, am 2. Oktober 4856. Pipitz, Bank-Gouverneur. Wodianer, Bank-Direktor.


